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Firmen
empfehlen

sich!

Keine Beschriftung auf Fahrbahn!

Wichtiger Hinweis an alle Teil-
nehmer, insbesondere an die
Fans der Fahrer: Die Veranstal-
ter bitten darum, keine Besch-
riftungen mehr auf der Fahr-
bahn der Rundstrecke anbrin-
gen, da dafür der Veranstalter
haftbar gemacht wird und für
die Entfernung verantwortlich
gemacht werden könnte. Dies
kann nur durch abfräsen und
Aufbringung eines neuen
Belages erfolgen, was nicht
mehr finanzierbar wäre und
den ganzen Zweck der Veran-
staltung, Spenden für gemein-
nützige Einrichtungen enor-
men Schaden zufügen würde,
bzw. vollkommen ausschließen.
Um einen reibungsfreien und
fairen Ablauf des Rennens zu
gewährleisten müssen grund-
legende Dinge beachtet und
vor allem eingehalten werden:
ä Die Straßenverkehrsordnung
ist unbedingt einzuhalten. Es
erfolgen Kontrollen durch den
Veranstalter und die Polizei.
Riskante Fahrmanöver, insbe-
sondere an Kreuzungen und
Einmündungen, sind zu unter-
lassen. Bei wiederholten Ver-
stößen wird das Team aus der
Wertung genommen.
ä Die Strecke ist für den öf-
fentlichen Verkehr nicht ge-
sperrt. Sie ist durch Hinweista-
feln und in einzelnen Fällen

sv. Die Veranstalter bitten die
Teilnehmer am 24-Stunden-
Radrennen nachfolgende Vor-
schriften zu beachten:

Helmpflicht, Straßenverkehrsordnung und nächtliche Beleuchtung

durch Posten ausgeschildert.
Jeder Teilnehmer ist selbst für
das Einhalten der richtigen Str-
eckenführung verantwortlich.
Speziell während der Nacht-
fahrten darf kein unkalkulier-
bares Risiko eingegangen wer-
den. Der Radweg von Essing
nach Kelheim ist nicht mehr
Rennstrecke. Es wird während
der ganzen Renndauer auf der
Staatsstraße von Essing nach
Kelheim gefahren, in der Zeit
von 21 bis 6 Uhr ist das Teil-
stück für den restlichen Ver-
kehr gesperrt. 
ä Die Räder der Teilnehmer
müssen mit einer funktionie-
renden Beleuchtung ausgestat-
tet sein- Kontrolle erfolgt durch
den Veranstalter. Die Beleuch-
tungspflicht besteht von 21 bis
5 Uhr früh. 
ä Auf der Strecke besteht für
jeden Teilnehmer Helmpflicht.

ä Für alle Teamfahrer gilt das
Verbot von Zeitfahrlenkern. Für
Einzelfahrer sind diese Lenker
allerdings erlaubt.
ä Zur Rundenwertung müssen
die Teilnehmer nach jeder
Runde durch die Registrie-
rungszone „gehen“ und den
Transponder über die Erfas-
sungsbox ziehen (Kontroll-
Leuchte). 
ä Im Gelände der Brauerei Au-
kofer ist Überholverbot!
ä Den Anweisungen der Funk-
tionäre und der Polizei ist un-
bedingt Folge zu leisten. Bei
groben Verstößen wird die ent-
sprechende Mannschaft aus
der Wertung genommen. Hilfe
durch Begleitfahrzeuge (Wind-
schatten geben, Leuchtenlas-
sen während der Nacht, ect.)
führt ebenfalls zum Ausschluss,
bzw. Streichung der Runden.
ä Der Veranstalter übernimmt
keinerlei Haftung bei Unfällen,
Diebstahl und Schäden jeg-
licher Art. Für den Transponder
ist bei der Abholung eine Kau-
tion von 25 Euro zu hinter-
legen.
ä Für alle Teilnehmer stehen
während der Veranstaltung
kostenlos Bananen, Iso. Ge-
tränke und Wasser zur Verfüg-
ung. Jeder Teilnehmer erhält ei-
nen Verzehrbon im Wert von 3
Euro. Zusätzlich können alle
Teilnehmer an den Ver-
pflegungsständen zu günstigen
Preisen ihre Kohlenhydratspei-
cher wieder auffüllen.

In der Wechselzone geht es

heiß her. Foto: Sass

Freitag: 13. 07.: Ab 18 Uhr
Nudelparty sowie Biathlon-
wettkampf mit dem Nordic
Camp des RSC Kelheim. An-
schließend Möglichkeit für
Zuschauer zum Schießtest.
Moderator: Armin Wolf.
Von 20 bis 22.30 Uhr: Live-
musik mit der „Storming
Band“.
Samstag, 14. 07.: Ab 12 Uhr
Getränke und Speisen von
Piccolo-Piccolo, Cafe Markl
,Hähnchengrill Ilgner, Käse
Schicklgruber und Döner
Özcan.
12 bis 18 Uhr: DJ Klaus Pir-
kenseer (Stadionsprecher
Eisbären Regensburg)
14 Uhr: Start zum 11.
24-Stunden-Radrennen in
der Alleestraße.
18 bis 1 Uhr: Livemusik/Ol-
dies mit Friends of Music
24 Uhr: Mitternachtsshow
mit Selia Macoa mit ihrer
Feuer-Limbo-Show.
Sonntag, 15. 07.: Ab 8. Uhr
„Spezial-Frühstück“.
10 bis 12 Uhr: Blasmusik mit
der „Saaler Blechbloas’n“
12 Uhr: DJ Klaus Pirkenseer
legt bis 16 Uhr auf.
15 Uhr: Siegerehrung durch
Landrat Dr. Hubert Falter-
meier und 1. Bürgermeister
Fritz Mathes.
Das 24-Stunden-Radrennen
wird moderiert von der“
Stimme Ostbayerns“, Armin
Wolf.
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24-Stunden Radrennen
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Extra

Autohaus

Zwei im Herzen des Landkreises.

Reitmeier
Abensberg•Kelheim

Erstzulassung 09.01.07
7.000 km

Erstzulassung 05.04.06
6.300 km

Erstzulassung 28.02.07
8.000 km
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Wir wünschen unserem Team ein erfolgreiches und unfallfreies Wochenende. Viel Glück!!!

Ihr Ansprechpartner: Anton Geil, Tel. 0 94 43 / 91 19 33
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Rahmenprogramm
11. Kelheimer 24-Stunden-Radrennen

13./ 14. und 15. Juli 2007

Freitag: 13.07.2007

Samstag: 14.07.2007

Sonntag: 15.07.2007

ab 18.00 Uhr Nudelparty
18.00 Uhr Biathlonwettkampf mit den Nordic Camp des RSC Kelheim

anschl. Möglichkeit für Zuschauer zum Schießtest
Moderator: Armin Wolf

20.00 Uhr Livemusik mit der „Storming Band“
-22.30 Uhr

12.00 Uhr DJ Klaus Pirkenseer (Stadionsprecher Eisbären Regensburg)
-18.00 Uhr
14.00 Uhr Start 24-Stundenrennen in der Alleestraße
18.00 Uhr Livemusik/Oldies mit „Friends Of Music”
-01.00 Uhr
24.00 Uhr Mitternachtsshow mit Selia Macoa

Feuer-Limbo-Show

10.00 Uhr
-12.00 Uhr
12.00 Uhr DJ Klaus Pirkenseer
-16.00 Uhr
15.00 Uhr Siegerehrung durch Landrat

Dr. Faltermeier und 1. Bürgermeister Mathes

ab 12.00 Uhr Getränke und Speisen von Piccolo-Piccolo,
Cafe Markl, Hähnchengrill Ilgner,
Käse Schicklgruber und Döner Özcan

ab 08.00 Uhr „Spezial-Frühstück”

Das 24-Stundenrennen wird moderiert
von der „Stimme Ostbayerns“:

ARMIN WOLF

Blasmusik mit der „Saaler Blechbloasn”

Wir wünschen
allen Rennteilnehmern 
einen unfallfreien Tag 

und unserem Team 
viel Glück und Erfolg!

k Fahrräder k Ersatzteile k Zubehör

Herderstr. 7 k 93333 Neustadt
Tel. 0 94 45 /24 68

Allen Teilnehmern 
drücken wir die Daumen 
und wünschen viel Erfolg 
beim

11. Kelheimer
24-Stunden-Rennen

Orgelkonzertino
Kelheim (rs). Ein Orgelkonzerti-
no auf den vier Denkmalorgeln
des Orgelmuseums Kelheim er-
wartet die Urlaubsgäste und Mu-
sikfreunde aus der Region am 12.
Juli um 20 Uhr in der Franzis-
kanerkirche. Es spielt Dieter
Lanz, Regensburg, Werke von
Haydn, Fischer, Bach, Elert, Re-
ger und Goller mit anschließender
Führung. Das Orgelmuseum ist
täglich (außer montags) von 14
bis 17 Uhr geöffnet. Auf Anfrage
für Gruppen auch Führungen au-
ßerhalb der üblichen Öffnungszei-
ten, Telefon (0 94 41) 55 08.

Abtei-Hausfest
Rohr (rs). Am letzten Sonntag im
Schuljahr, heuer also am 22. Juli
findet traditionell das Hausfest ab
14 Uhr in der Benediktinerabtei
Rohr statt. Heuer jährt sich dieses
Fest bereits zum 31. Mal. Für den
musikalischen Rahmen sorgt seit
jeher die Gruppe „Gregorianix“,
bei der Abt Gregor Zippel höchst-
persönlich die Trommelstöcke
schwingt. Daneben wird heuer
auch die regional bekannte Gilla-
moos-Kapelle Die Höllentaler mit
zünftiger Blasmusik zur Brotzeit
aufspielen. Für das leibliche Wohl
ist deshalb ebenfalls ausreichend
gesorgt. Neben typischen bayeri-
schen Leckerbissen bieten mehre-
re Schulgruppen auch außerge-
wöhnlichere kulinarische
Schmankerl an. Wie jedes Jahr, so
findet auch heuer wieder eine
Tombola statt, bei der neben klei-
neren Gewinnen auch attraktive
Hauptpreise winken. Die Veran-
staltung findet bei jedem Wetter
statt.

In oana Dua
Abensberg (rs). Alles hat sein
Ende, so auch die dritte Auflage
des Musiksonntages. Am kom-
menden Sonntag, 15. Juli spielen
„In oana Dua“ (Christine Böhm,
Sepp Eder, Kathi Keglmaier,
Christina Kranz-Kohl, Karin
Kroiss, Rudi Niedersteiner, Ger-
hard Strasser) mit allerlei Saiten-
instrumenten, Flöten und Perkus-
sion. Gehackt – Gezupft –Gebla-
sen heißt ihr Programm. Der Ein-
tritt ist frei, freiwillige Spenden
sind erwünscht. Beginn ist um 17
Uhr im Kreuzgang.

Jiddisch
Painten (rs). Mit einem Gastspiel
der Münchner Gruppe „Massel
Tov“ wird am kommenden Frei-
tag, 13. Juli die Veranstaltungs-

reihe des „Paintner Musiksom-
mers“ in den Arkaden hinter
dem Rathaus fortgesetzt.
„Massel-Tov“ gilt seit über zehn
Jahren als eine der führenden
Gruppen, die zum Wiederaufer-
stehen von Klezmer und jiddi-
schen Liedern in Deutschland bei-
trägt. „Massel-Tov“–das sind poe-
tische Momente atemberaubenden
Überschwangs, Melancholie und
verwirrende Verrücktheit –
manchmal sogar alles zur selben
Zeit. Das Sextett, das im letzten
Jahr zum zweiten Mal eine Nomi-
nierung für den Deutschen Welt-
musikpreis in der Kategorie „Glo-
bal Roots“ erhielt, bezeichnet die
Süddeutsche Zeitung als „poeti-
sche Perfektion“. Beginn ist um
20 Uhr, Einlass ab 19 Uhr.

Australische Klänge
Essing (rs). Dass das australische
Blasrohr „Yidaki“, besser bekannt
als Didgeridoo, auch heute noch

Kultur Kalender
von den australischen Ur-Einwoh-
nern zu zeremoniellen bezie-
hungsweise rituellen Anlässen ge-
spielt wird, dürfte hinlänglich be-
kannt sein. Auch bei uns erfreut
sich dieses exotische Instrument
immer größerer Beliebtheit und
wird häufig in der westlichen Mu-
sikwelt als Begleitung eingesetzt.
Wirklich neu hingegen ist das ge-
plante Musik-Projekt namens
„Didgeriloop“, welches am 14.Ju-
li in der Tropfsteinhöhle Schuler-
loch bei Essing seine Premiere
haben wird. Die Multi-Instrumen-
talisten Peter Knoll & Hugo
Schöning werden überwiegend im
Stile moderner Song-Arrange-
ments das besagte Didgeridoo als
führendes Haupt-Instrument in
verschiedenen Variationen ver-
wenden. Die Veranstaltung dauert
eine Stunde und beginnt pünktlich
um 18 Uhr. Man sollte sich warm
anziehen und evtl. schon eher vor
Ort sein, da ein späterer Einlass
nicht gewährt wird. Kartenbestel-
lung und weitere Infos auf
www.schulerloch.de oder per Te-
lefon (0 94 41) 32 77.

Schnuppertag
Abensberg (rs). Beim Musik-
Schnuppertag im dm-Markt in
Abensberg gibt am 14. Juli Musik
den Ton an. Eltern und Kinder
können am Samstag die Musikpä-
dagogin Katharina Kegelmeier
kennen lernen, wenn sie und ihre

Kollegen von der Musikwerkstatt
Abensberg von 11 bis 12 Uhr im
dm-Markt in der Straubinger Stra-
ße 11 ihre Instrumente vorstellen,
die Kinder in der Musikschule
aber auch bei den Musik-Schnup-
perkursen lernen können. Die
Kulturinitiative hat sich zum Ziel
gesetzt, möglichst viele Kinder
für Musik zu begeistern und die
Öffentlichkeit darauf hinweisen,
wie wichtig musisch-kulturelle
Bildung ist. Mit Beginn der Som-
merferien können sich Kinder für
die kostenlosen Musik-Schnup-
perkurse und Schnuppermitglied-
schaften in ihrem dm-Markt be-
werben. Welche Musikinstrumen-
te beim Schnupperkurs und von
der Musikwerkstatt Abensberg
angeboten werden, können Eltern
und Kinder am Samstag, 14. Juli,
von 11 bis 12 Uhr bei einem Mu-
sik-Schnuppertag im dm-Markt in
der Straubinger Straße 11 in
93326 Abensberg erfahren. Wei-
tere Informationen auf www.zu-
kunftsmusiker.de.

Gruß aus Odessa
Bad Gögging (rs). Am heutigen
Mittwoch, 11. Juli erwartet das
Publikum ein musikalischer Gruß
aus Odessa. Ab 19 Uhr spielt das
Streichorchester „Schwarzmeerju-
gend“ des Bayerischen Hauses
Odessa in der Katholischen Kur-
kirche in Bad Gögging. Das
Streichorchester wurde im Jahr
1997 mit Unterstützung des deut-
schen Kulturzentrums „Bayeri-
sches Haus“ gegründet und wird
von Dr. Waldemar Köhn, Direk-
tor des Bayerischen Hauses Odes-
sa, geleitet. Das Streichorchester
besteht aus 25 Schülern der Stol-
jarski-Musikfachschule für begab-
te Heranwachsende und Studen-
ten der Musikakademie. Junge,
hochmotivierte zwölf- bis 23-jäh-
rige Geiger und Cellospieler inter-
pretieren musikalische Werke aus
dem Barock, der Romantik, dem
Klassizismus sowie der modernen
Musik. Die Solisten des Orches-
ters sind Preisträger Internationa-
ler Wettbewerbe für junge Musi-
ker.
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